
Schwyzerörgelifründe

Stubete im Restaurant TC Helvetia
Am Freitag, 30. Januar, machte sich 
das Trio Claudia Cornelia Roman 
aus Zürich Zug und Muotathal auf 
den Weg nach Allschwil. Im Gepäck 
hatte es Akkordeon, Banjo, Bass-
Gitarre, Jodel und eine Kiste voller 
bekannter Lieder. Das Trio begeister-
te durch seinen lüpfigen und fröhli-
chen Auftritt die Volksmusikfreunde. 

Auch dabei war das Echo vom 
Augarte mit Kari Spring, das 
Schwyzerörgeliquartett Räbefä-
ger und «dr pensionierti Buur vo 

Aesch» mit Örgeli-Partner Erwin 
Grolimund. Zudem gesellte sich ein 
Maultrommel-Spieler dazu. 

Das Restaurant war bis auf den 
letzten Platz ausgebucht. Dem TC-
Helvetia-Team gebührt ein grosser 
Dank für Ihr Engagement und die 
Gastfreundschaft. Besuchen Sie 
auch die Homepage der Schwyzer-
örgelifründe Allschwil unter www.
soefa-allschwil2024.ch. 

Erica Viani,
Schwyzerörgelifründe Allschwil

Urs Büeler und Erwin Grolimund (links), die Räbefäger (oben) sowie das Trio Claudia Cornelia Roman (unten rechts) waren letzten Freitag in 
Allschwil zu Gast.� Fotos zVg

Kultur

Der Kunst-Verein im Bann der Tusche
Ausser der Stimme des Gastgebers 
Hinchi Kong rutschte am 26. Ja-
nuar im China House in Sissach 
kein Mucks durch den Raum. Die 
Mitglieder des Allschwiler Kunst-
Vereins (AKV) verteilten sich zwi-
schen an den Wänden hängenden 
und auf Tischen liegenden Zeich-
nungen und Bildern und hörten 

gebannt zu. Hinchi führte den 
AKV Schritt für Schritt in diese 
chinesische Kunstwelt ein, in der 
die Tusche und die Technik ihrer 
Anwendung im Zentrum stehen. 

Nach all den Ein- und Ausfüh-
rungen purzelten Fragen und Er-
fahrungen von Reisen aus den Teil-
nehmenden und führten zu einem 

regen Austausch zu Papier, Tusche, 
Pinselführung und zu den Ge-
schichten hinter der Tusche. Gesät-
tigt mit Eindrücken und Informa-
tionen liess die Gruppe sich zu 
einem feinen, hausgemachten chi-
nesischen Apéro nieder, der trotz 
mehrfachem Nachschub unter den 
Kunstgeniessenden restenfrei auf-

geteilt wurde. Ein Anlass, so aus 
der Gruppe, der wiederholt werden 
sollte. Ein weiterer Anlass des 
AKV führt demnächst ins neue 
jüdische Museum. Mehr Informa-
tionen gibt es unter www.all-
schwiler-kunstverein.ch.

� Jean-Jacques Winter, 
Allschwiler Kunst-Verein

Der AKV liess sich letzte Woche im China House in Sissach von Hinchi Kong in die chinesische Tuschemalerei einführen.� Fotos Jean-Jacques Winter
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